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1. Allgemeines 
 
Die Fächer – außer Sport – sind in drei Aufgabenfeldern zusammengefasst: 
 

 dem sprachlich-literarisch-künstlerischen Aufgabenfeld (I): 
 

Deutsch 
Fremdsprachen (Englisch, Französisch, Latein) 
Kunst 
Musik 
Darstellendes Spiel 

 
 dem gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeld (II): 

 

Politik und Wirtschaft 
Geschichte 
evangelische / katholische Religion / Ethik 
Geographie 
Wirtschaftswissenschaften 
Philosophie 

 
 dem mathematisch – naturwissenschaftlich – technischen Aufgabenfeld (III): 

 

Mathematik 
Biologie 
Chemie 
Physik 
Informatik 

 
Die Beurteilung der Leistungen erfolgt nach einem System von 15 Punkten: 
 

15 / 14 / 13 = sehr gut 
12 / 11 / 10 = gut 
  9 /   8 /   7 = befriedigend 
  6 /   5 /   4 = ausreichend 
  3 /   2 /   1 = mangelhaft 
         0       = ungenügend 
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Ein mit null Punkten abgeschlossener Kurs gilt als nicht besucht. Um einen Kurs er-
folgreich abzuschließen, braucht man mindestens 5 Punkte. 

 
Die Verweildauer in der GO beträgt bis zu 4 Jahren, d.h. eine Wiederholung der Jahr-
gangsstufe 11 (sofern nicht bereits die 10 wiederholt wurde) oder eines Jahres aus 
12/13 ist möglich.  
 
 

2. Die Einführungsphase E1 & E2 (Jahrgangsstufe 11)  
 
Verbindlicher Unterricht erfolgt für alle Schülerinnen und Schüler über 34 Wochen-
stunden in folgenden Fächern: 

 
Deutsch, Englisch, Französisch/Latein, Politik und Wirtschaft, Geschichte, Mathe-
matik, Biologie, Chemie, Physik, Sport. 

 
Wählen können die Schülerinnen und Schüler zwischen: 

 
 Kunst oder Musik oder Darstellendes Spiel, 
 Ev. Religion oder kath. Religion oder Ethik 
 und zwischen einem der folgenden profilbildenden Fächer: Geographie, Philoso-
phie, Informatik, Chinesisch, Spanisch (Fortführung aus Sek. I). 

 
Der Tutor/ die Tutorin übernimmt die Betreuung der Schülerinnen und Schüler. Er / 
Sie unterrichtet seine Schülerinnen und Schüler in einem Orientierungs- bzw. Leis-
tungskurs.  

 
 

UNTERRICHTSORGANISATION 
 
Die Schülerinnen und Schüler wählen 2 Orientierungskurse (sie entsprechen den 
Leistungskursen in den Jahrgangsstufen 12/13 = Q1 bis Q4). Der übrige Unterricht 
erfolgt in Grundkursen. 

 
Die Wahl der Orientierungskurse sollte sich an den Wahlmöglichkeiten für Leistungs-
kurse in der Qualifikationsphase orientieren (siehe dazu auch S. 5). Leistungsfach 
kann nur ein Fach sein, das in der E2 mit mindestens 5 Punkten abgeschlossen wurde. 
Die Weidigschule bietet folgende Kurse als Orientierungskurse/Leistungskurse an: 

 

Aufgabenfeld I Aufgabenfeld II Aufgabenfeld III 

D PoWi • M 

• E Ge • Ph 

• F/L Geo • Ch 

Mu / Ku  • Bio 

Spo 

 
Achtung: Ein Fach ohne Punkt kann nur der 2. Leistungskurs sein. Es gibt z.B. keine 
Leistungskurs-Kombinationen De-Mu, De-PoWi, De-Ge, D-Spo, G-Spo! 
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Deutsch und Mathematik werden 4-stündig, die Fremdsprachen 3-stündig unterrich-
tet, alle anderen Fächer 2-stündig unterrichtet. Die Orientierungskurse erhalten je-
weils eine Zusatzstunde. 

 
 LEISTUNGSNACHWEISE 

 
In Deutsch, in jeder Fremdsprache und in Mathematik werden im Schuljahr je vier 
schriftliche Leistungsnachweise erbracht (2 Klausuren pro Halbjahr), in allen ande-
ren Fächern außer im Sport-Grundkurs je zwei. 
 
 

3. Die Zulassung zur Qualifikationsphase (Jahrgangsstufe 12/13) 
 
Zugelassen (versetzt) ist, wer in allen verbindlichen Fächern mindesten 5 Punkte er-
reicht hat. 

  
Die Schülerinnen und Schüler dürfen nur eine bestimmte Anzahl von Fächern unter 5 
Punkten abschließen, für die sie aber auf jeden Fall einen Ausgleich benötigen. Dieser 
wird nach folgendem Schema berechnet: 

 

 
Eine Wiederholung der Einführungsphase ist möglich, wenn die Klasse 10 nicht 
schon wiederholt wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 x 0 "Hauptfach"

(DE, FSn, MA)

2 x <5

 3 x <5

Keine Zulassung

1 "Hauptfach"  <5

1 x  10 HF

oder 2 x 7 HF

 oder max. 2 "Nebenfächer" <5

jeweils 1 x 10

oder jeweils 2 x 7

Ausgleichsregelung
(ohne Ausgleich keine Zulassung)
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4. Die Qualifikationsphase Q1 – Q4 
 
Die Qualifikationsphase umfasst die Jahrgangsstufen 12/13. Hier wird der Unterricht 
in Grund- und Leistungskursen organisiert. 
Die Leistungskurse sind 5-stündig. 
Die Grundkurse in Deutsch und Mathematik sind 4-stündig, den Fremdsprachen, 
Geschichte, Politik und Wirtschaft und den Naturwissenschaften sind 3-stündig. In 
allen anderen Fächern sind sie 2-stündig.  
Schülerinnen und Schüler, die einen Sportleistungskurs wählen, haben in der Qua-
lifikationsphase 3 Stunden Theorie- und 2 Stunden Praxisunterricht. 
 
Folgende Kurse müssen bis zum Abitur besucht werden (Belegverpflichtung): 

 
 

AF I 

 
4  Deutsch 
4  der verbindlichen Fremdsprache 
(Englisch, Französisch oder Latein) 
2  Kunst oder Musik oder DS 
 

AF II 

 
4  Politik und Wirtschaft (in Q3/4 al-

ternativ Geographie, sofern ab 
E1 durchgängig belegt) 

4  Geschichte 
4  Religion (ev./kath.) / Ethik 
 

AF III 

 
4  Mathematik 
4  einer Naturwissenschaft (Biologie, 
Chemie oder Physik) 

 

Zusätzlich 

 
2  einer Fremdsprache oder einer 

weiteren Naturwissenschaft oder 
Informatik 

4  Sport 
 

 
 
In jedem Kurs – außer im Sport-Grundkurs – werden pro Halbjahr zwei schriftliche 
Leistungsnachweise erbracht, im Prüfungshalbjahr Q4 je einer. 
 
Wer an einem vom Land geförderten Wettbewerb erfolgreich teilgenommen hat oder 
Ergebnisse eines vergleichbaren, evtl. fächerübergreifenden Projektes vorweist, kann 
dies als besondere Lernleistung (bes. LL) ins Abitur einbringen. 

 
Für die Abiturprüfung sind 5 Prüfungsfächer erforderlich. In den beiden Leistungsfä-
chern und einem weiteren Prüfungsfach wird die schriftliche Abiturprüfung abgelegt, 
im 4. Prüfungsfach die mündliche Prüfung, im 5. Prüfungsfach eine mündliche Prüfung 
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oder eine Präsentation oder das Kolloquium zu einer besonderen Lernleistung. Fol-
gendes ist dabei zu beachten: 

5. Die Abiturprüfungsfächer 
 

 
 

6. Die Gesamtqualifikation 
 
Durch Grund- und Leistungskurse müssen folgende Kurse in die Gesamtqualifi-
kation eingebracht werden (Einbringverpflichtung): 

 

AF I – 10 Kurse  

 
4  Deutsch 
4  der verbindlichen Fremdsprache 
   (Englisch, Französisch / Latein) 
2  Kunst oder Musik oder DS 
 

AF II – 6 Kurse 

 
2  Politik und Wirtschaft 
2  Geschichte (Kurse aus Q3 & Q4) 
2 weitere Kurse (Politik und Wirt-

schaft, Geschichte, Religion/Ethik, 
Geographie, Philosophie) 

 

AF III – 8 Kurse 

 
4  Mathematik 
4  einer Naturwissenschaft  
   (Biologie, Chemie oder Physik) 

 

2 Kurse  

1. LK 

schriftlich    

5 Std.

(300 Min.)

2. LK 

schriftlich     

5 Std.

(300 Min.)

3. GK 

schriftlich 

3h  45 min.

(225 Min.)

4. GK 

mündlich   20 

Min.

5. Prüfungsfach              

mdl. Prüfung/20 Min. oder 

Präsentation/30 Min. oder 

Kolloquium bes. LL/20 Min.

MA oder 

Fremdspr. 

oder 

Naturwiss.

frei wählbar im 

Rahmen des 

Angebots

bes.  LL = besondere Lernleistung darf 

sich auf die ersten 4 Prüfungsfächer 

erstrecken

Jedes Prüfungsfach muss in E und Q (Jgst. 11, 12 und 13) besucht  worden sein!

hier mindestens 2 Aufgabenfelder abdecken spätestens jetzt alle 3 Aufgabenfelder abdecken

alle GKs möglich

unter den Prüfungen müssen folgende Fächer sein (sie  können nicht durch eine besond. Lernleistung 

ersetzt werden):  Deutsch + Mathematik + Fremdspr./Naturwiss./Informatik 

DS-GK nur hier möglich!
Spo nur hier möglich
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2  einer Fremdsprache oder einer wei-
teren Naturwissenschaft oder Infor-
matik  

 

 
Achtung: diese Kurse allein reichen nicht für das Abitur! Aber bei den weiter einzu-
bringenden Kursen hat man die Wahl, welche man einbringen möchte. Insgesamt 
müssen 32 Kurse (8 Leistungskurse und 24 Grundkurse) in die Gesamtqualifikation 
eingebracht werden. 
 
Für das Abitur können aus einem Fach höchstens vier Kurse eingebracht werden (ein 
Kurs darf nicht doppelt eingebracht werden), aus Sport nur drei. Wer in einem Fach 
die Abiturprüfung ablegen möchte, muss alle 4 Kurse aus vier Halbjahren einbringen.  

 
Die Gesamtqualifikation am Ende der Qualifikationsphase errechnet sich wie folgt:  
 

 

Berechnung der Gesamtqualifikation 
(des Abiturs) laut OAVO 

 
 
→  1. LEISTUNGSKURSBEREICH 
 
       8 LK  x 2    (aus Q1, Q2, Q3, Q4, max. 2 LKe unter 5 Pkt.)  

  

          =     mind. 80 / max. 240 
 
 
→  2. GRUNDKURSBEREICH 

       (max. 4-6 GKe unter 5 Pkt.) 
   24 GK x 1    =      mind. 120 / max. 360 
 
 
→  3. PRÜFUNGSBEREICH 
 
    5 Prüfungen  x 4 
 

           =      mind. 100 / max. 300 
 

(bsd. Lernleistung x 4; kein Kurs/Prüfung = 0 Punkte; 3 Prüfungs-
fächer/davon 1 LK müssen 5 Punkte in einfacher Wertung sein) 

 
 
→  GESAMTERGEBNIS       mind. 300 / max. 900 
                (Note: 4,0 / 1,0) 
 


